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Version Datum Name Bemerkung
1.1 27.09.2013 JKM Erstellung EZR
1.2 27.04.2014 JKM Überarbeitung
1.3 19.11.2021 SSC Helmholtz Munich

Branding

Verwendete Abkürzungen / Fachbegriffe:
INF Hauptabteilung Infrastruktur
TGM Technisches Gebäudemanagement
TRBB Technische Richtlinien für Bau und Betrieb
EZR Einzelrichtlinie
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1. Anforderungen an Sonnenschutzeinrichtungen
Für eine flexible Raumaufteilung ist je Fenster ein Sonnenschutz mit Antrieb zu planen. Die Bedienung erfolgt manuell
vor Ort, der Taster für die Auf/Zu Funktion für alle Jalousien je Raum ist im Brüstungskanal oder im Türbereich
(Lichtschalter) anzuordnen. Das vorgesehene Schalterprogramm ist auch für die Jalousietaster zu verwenden.

Weitere technische Spezifikationen:
 Windwächterfunktion als übergeordnete Steuerung für alle Jalousien
 Übergeordnete Licht- und Zeitsteuerung für alle Jalousien
 Übergeordnete Steuerung je Etage für Komplettsteuerung der Jalousien einer Etage
 Absicherung der Sonnenschutzanlage über eigenen Stromkreis
 Störmeldung der Sonnenschutzanlage zu MSR, Meldung auf GLT

Die Planung, Ausschreibung und Abwicklung der Sonnenschutzeinrichtungen obliegt dem Gewerk Hochbau.

Zur Vermeidung von Konflikten in der Ausführung, hat der Lieferant der Sonnenschutzeinrichtungen diese auch zu
montieren, anzuschließen und in Betrieb zu nehmen (ggf. durch eigenen beauftragten Nachunternehmer). Die
notwendige Verkabelung erfolgt durch das Gewerk Elektro auf Basis der vom Lieferanten erstellten Kabellisten.


